
        
 
 
 
 

Jahresbericht Mitgliederversammlung 2016 
 

 

Angesichts des Diavortrags im Anschluss an die trockenen GV-Geschäfte möchte ich 

den Jahresbericht dieses Jahr auf zwei Stunden beschränken ☺. Nein, natürlich so 

kurz wie möglich. 
 
 
 
 Mitgliederbestand         

 

Dieser betrug am 31.12.2014    712  Mitglieder 
Eintritte         38  Mitglieder 
Austritte / Ausschlüsse       12  Mitglieder 

           Verstorben         14  Mitglieder
   
Mitgliederbestand per 31.12.2015   724   Mitglieder 

 
Wir konnten also auch im 2015 zulegen. Nach einem Tiefstand von 660 
Mitgliedern im Jahr 2008 sind wir kontinuierlich gewachsen und zählen heute 
mit 724 Mitgliedern immerhin 64 mehr als damals.   
 
Vor acht Jahren gelang es dank grosser Anstrengungen des Vorstands und 
auch von Mitgliedern, den Mitgliederschwund zu stoppen. Über 300 neue 
Mitglieder konnten wir seither gewinnen, vor allem junge Familien. Allerdings 
gab es auch viele Austritte wegen Wegzug, aus Altersgründen oder Tod.   
    
Erfreulich ist, dass 26 Gemeinwesen (Politische-, Schul- und Kirchgemeinden) 
dabei sind.  
 
 

 Im Jahr 2015 sind uns folgende Todesfälle gemeldet worden: 
 
Namen gemäss separater Liste 
Ich bitte Sie, sich zu Ehren der Verstorbenen zu erheben.  -  Danke. 
 

 
     ● Legate 
 Das Legat über Fr. 5‘000.- von Frau Margrit Haus, Dachsen ist eingegangen. 

 
Im Jahr 2015 sind wir in einem Testament mit Fr. 20‘000.- bedacht worden.  
Leider war das Testament nicht rechtsgültig datiert und unterschrieben, also 
gingen wir neben diversen anderen Organisationen leer aus. 



 
 
      ●   Vorstand / Aktivitäten         
 

Der Vorstand traf sich zu vier ordentlichen Sitzungen. Heute werden viele 
Gesuche im Korrespondenzverfahren per Mail behandelt. Die GGA erfüllt eine 
wichtige Aufgabe im Bildungs-, Gesundheits- und im Kulturbereich im Bezirk 
Andelfingen.  

 

 An sozialer Unterstützung und im Bildungsbereich haben wir im 2015 
wiederum Beiträge geleistet an Ausbildungskosten für hoffnungsvolle junge 
Leute, u.a. einen Sprachaufenthalt in Italien. Einen laufenden Ausbildungs-
kredit an eine erwachsene Person für eine Zweitausbildung führten wir weiter. 

 

 Im kulturellen und sportlichen Bereich konnten wir Beiträge ausrichten bzw. 
beschliessen 

- an ein Sommersportlager für zwei Buben einer bedürftigen Mutter aus dem 
Bezirk, 

- an den Stiftungsrat Schloss Andelfingen Fr. 5‘000.- an die Finanzierung der 
Festschrift „200 Jahre Schlosspark Andelfingen“. Die Feier findet im Jahr 
2017 statt, der Beitrag wird im laufenden Jahr ausbezahlt.  

 

 



- durch ein grosszügiges Inserat zugunsten der Rheinauer Konzerte in der 
Klosterkirche.  

 

 

   

 

 

 

 

 

- dem Ortsmuseumsverein Buch am Irchel leisteten wir einen Beitrag an die 
Druckkosten einer historischen Gemeindechronik.  

 

 

- Dem Konzertverein Andelfingen sicherten wir einen Beitrag an das Konzert 
der Camerata Zürich vom vergangenen 1. April zu und ans geplante 
Familienkonzert von Linard Bardill im November 2017. 

 

 

 



 

 

- einen Beitrag an die Alzheimervereinigung Kanton Zürich für ihren 
Informationsnachmittag in Benken.  

  

 

 

 

 



 

 Zum Sommer-Ferienprogramm gewährten wir der Jugendarbeit Weinland 
einen Betrag von 7‘200 Franken für die Organisation einer Zirkuswoche für 
Kinder von 6 bis 11 Jahren, für einen Kurs mit Lenkdrachen, für einen 
Kinoabend im Zirkuszelt und für eine Führung in einem Tonstudio.  

     50 Primarschüler kamen in den Genuss einer tollen Ferienwoche im Zirkuszelt 
auf dem Lindenhof in Marthalen. Sie führten die grosse Zirkusvorstellung am 
Freitagabend den Eltern und befreundeten Familien vor. Seit Jahren finanzie-
ren wir dieses tolle Erlebnis für die Weinländer Jugend massgeblich. 

    

 

 

 

Im November haben wir dann als Jahresabschluss mit einem Werbestand den 
Stammer Markt besucht. Dieses Jahr geht’s im November an den Ossinger 
Markt.    

  

Zum Schluss möchte ich meinen Vorstandskolleginnen und -kollegen für Ihren 
Einsatz und Ihnen, liebe Mitglieder, für Ihre Mitgliederbeiträge und zusätzlichen 
Spenden danken und last but not least der Presse für die wohlwollende 
Berichterstattung. 

 
Andelfingen, 11. Mai 2016    Karl Griesser, Präsident 


